
L E I S T U N G S Ü B E R S I C H T
F A C H B E R A T U N G  –
C A N N A B I N O I D  –  M E D I Z I N

michael.zimmermann@acm-patientenhilfe.de

01522 2134668

Franz-Josef-Baumgartner-Straße 1/1, 
79312 Emmendingen, Germany

HIER ERHALTEN SIE EINEN ÜBERBLICK ZU DEN 
UNGEFÄHREN BERATRUNGSKOSTEN UND DEN 
PREISEN ZU UNSEREN WEITEREN SERVICES.
Erstberatung / Aufnahme Patientenfragebogen
Einwilligung des Patienten zur Beratungsdokumentation
(Aushändigung Unterlagen mit Patienten Informationen) = 25 € 

Folgeberatung / Ausarbeitung Procedere
Aufnahme und Umsetzung Beratungsprotokoll
(Anbindung kostenlose Selbsthilfegruppe + Weitergabe Patienteninformationsheft ) = 50 €

Der Medikationsplan soll alle verschreibungspflichtigen Arzneimittel enthalten, die der 
Patient einnimmt, sowie die Selbstmedikation. Dazu werden unter anderem Wirkstoff, 
Dosierung, Einnahmegrund und sonstige Hinweise zur Einnahme aufgeführt. Ziel des 
Medikationsplan ist es, Patienten bei der richtigen Einnahme ihrer Medikamente zu 
unterstützen und weiterbehandelndes Fachpersonal (zum Beispiel im Notfall den 
Rettungsdienst) über die medikamentöse Einstellung des Patienten zu informieren. Wir 
erstellen für Sie ihren individuellen Medikationsplan. = pro Klient 75 – 125 €

Leistung der Fachberatung : Ausfüllhilfe für Arztfragebogen - Antragstellung bei den 
gesetzlichen und privaten Krankenkassen / Aufklärung und Informationen zur 
Kostenübernahme für eine Therapie mit Cannabis bzw. Cannabinoiden nach § 31 Abs. 6 SGB 
V - Ausfüllhilfe für Stellungnahme im Widerspruchsverfahren bei den gesetzlichen und 
privaten Krankenkassen = pro Klient 225 - 475 €

Wahrnehmung von Arztgesprächen - Begleitung zum Aufklärungsgespräch beim Haus 
oder Facharzt sowie in Kliniken oder REHA Einrichtungen / Die allgemeine sachliche 
Aufklärung zum Thema Cannabis als Medizin, die Möglichkeiten der Therapie (Tabletten, 
Spray, Inhalation) und mögliche Nebenwirkungen, Risiken, etc. (Förderung der Kenntnisse 
zum Thema Cannabis als Medizin, die Cannabinoide, das Endocannabinoidsystem und 
verwandte Themen. Darüber hinaus bedarfsgerechte Präventions-, informations-, Hilfs- und 
Schadensminderungsangebote, u. a. durch die Förderung von Konsumformen ohne
Verbrennung, wie z. B. Verdampfung. ) = pro Klient 100 - 125 € zuzüglich Fahrtkosten
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PREISEN ZU UNSEREN WEITEREN SERVICES.
Unsere Beratungsstelle, übernimmt die Patientendokumentation gerne als Auftrag für 
Sie als Praxis, in den ersten 6 Monaten. Sie erhalten von uns folgende Unterlagen im 
Anschluss : • Beobachtungsbögen (Tagebuch, Führung durch den Patienten selbst)
• Protokolle der wöchentlichen Beratungsgespräche
• Patienten-Dokumentationsmappe
• Entwicklungsberichte (Berichte und Formulare über den Therapieverlauf der jeweiligen 
Person als Teil einer Patienten-Dokumentationsmappe, die auch virtuell als elektronische 
Patienten - Dokumentationsmappe geführt sein kann). Ziel der Dokumentation ist es, 
schriftlich oder auf andere Weise dauerhaft niedergelegte Informationen (Dokumente) 
gezielt auffindbar zu machen. = pro Klient 275 – 525 €

Was ist bei einer Cannabis-Therapie zu prüfen und zu dokumentieren?
Medizinisches Cannabis hat – bis auf die wenigen Fertigarzneimittel – keine 
arzneimittelrechtliche Zulassung für ein bestimmtes Anwendungsgebiet. Vor einer 
Erstverordnung von medizinischem Cannabis muss die Ärztin oder der Arzt prüfen, ob die 
Voraussetzungen hierfür vorliegen: Eine Verordnung ist nur möglich, wenn andere 
Leistungen, die geeignet sind, den Krankheitsverlauf oder die schwerwiegenden
Symptome positiv zu beeinflussen, nicht zur Verfügung stehen und wenn Aussicht auf 
einen positiven Effekt von Cannabisarzneimitteln besteht. In den ersten drei Monate ist 
der Erfolg der Therapie engmaschiger als im weiteren Verlauf zu dokumentieren. 
Hintergrund ist, dass schwerwiegende Nebenwirkungen oder auch ein ausbleibender 
Behandlungserfolg bisher vor allem in den ersten drei Monaten zu einem
Therapieabbruch führten. Die allgemein gültigen Regelungen zur Verschreibung

Patientenvertretung vor dem Sozialgericht innerhalb meiner Tätigkeit als erster Vorsitz 
der Cannabis Patientenhilfe / Selbsthilfekontaktstelle - Cannabis als Medizin – 
Südbaden/Baden Württemberg e.V. (gemeinnütziger Verein) / Begleitung zu 
anwaltlichen Gesprächen - Die Möglichkeit des persönlichen Erfahrungsaustausches 
bezüglich aufkommender rechtlicher Fragestellung (z. B. Anträgen, Reisen, Fahrerlaubnis, 
etc.). Es erfolgt keine Rechtsberatung! Preis je nach Zeitaufwand !


